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Erscheint Mittmoch « und Svvnta - s

mit der Sonntagsbeilage „Illustriertes Sonntagsblart " .

rm-k und Verlag von Alwin  K - ege  in Eltville a . Uh.

kt  Sliiilf
Abonnementspreis pro Quartal JC  1 .00 für Eltville u . ausrviirts

(ohne Trägerlohn und Postgebühr ) .

Inseevtengellnhr per 5-gespaltene Petit -Zelle 10 >4.

N » chw e i s l i cl> grvhte Abonnenteuzahl i« Eltville.
M.  43 Eltville . Sonntag , den 28. Wai 1899. 30 . Jahrg.

Zweites Blatt.
(Fortsetzung aus dem 1. Blatt .)

Ich glaubte , daß meine Worte einen günstigen,
Muligcnden Eindruck auf das junge Mädchen
«Wen würden — ich täuschte mich ; — ihre
lhränen wollten nicht versiegen ; — und ihre
m Angst gepreßte Brust wallte immer höher!

„Ich kann den Kamps mit Ihnen gegen Herrn
tat Sternfeld nicht aufnehmen ", sagte sie — „ich
darf es nicht !"

»Ich verstehe Sie nicht , Fräulein ."
O ich sehe es wohl — der Schritt , den ich

war thöricht — unbesonnen ; o ich be-
u  Sie , vergessen Sie ihn ; — es geht nicht,

!che es ein — wir sind alle verloren ; — ich
M den Andern !"

»Aber um Himmels Willen , welch' eine plötzliche
«nbrrung ist in Ihrer Gesinnung mit einem Male
^gegangen ?"

»Nichts, Herr Waldburg — nichts ! Ich sehe
daß uns nicht zu Helfen ist ! Der einzige

“ war eben dieser , daß meine Stiefmutter gegen

ihren Bruder auftrete ; — wenn das nicht geht,
nun . . . dann ist Alles hin ."

„Aber in wiefern . . . ? "
„Ich habe Ihnen so viel gesagt , daß ich Ihnen

Alles sagen kann , Herr Waldburg ; — vor¬
gestern hat mich mein Vater an seinen Leidenstuhl
rufen lassen ; mein Kind hat er mir gesagt — der
Gedanke , der mich am meisten quält und peinigt,
der selbst in den Augenblicken , wo die Krankheit
mir Ruhe giebt , meinen Geist doch keine Ruhe
finden läßt ist der . daß ich Dich bald verlassen
werde und daß Du dann ganz allein auf der
Welt steheu wirst . Wir haben keine Verwandte,
und Adele ist nur Deine Stiefmutter . Du mußt
Dich vermählen , Irene , undLich kann Dir nichtdas
Glück zu Teil werden lasten , das so viele Mädcben
genießen — das , selbst zu wählen . Du mußt den
Mann meiner Wahl heiraten ! Ich kenne Dich,
Irene , ich weiß , wie Du Deinen Vater liebst , und
Gott wird Dich dafür segnen . Du wirst mir ohne
Zaudern gehorchen — und eines Tages wirst Du
erfahren , daß Dein armer Vater nicht anders
handeln durfte , und wenn Du ihm irgend einen
Groll nackgetragen hast , wirst Du ihm vergeben.

In einem Monat , fuhr er fort , mußt Du . .
Herrn von Sternfeld heiraten . . . Was ist Ihnen,
Herr Waldburg . . . mein Gott , wie entsetzlich
bleich sehen Sie aus ?"

„Nichts gnädiges Fräulein . . . gar nichts ; —
aber ich bitte , . . . welches war Ihre Antwort auf
die Bitte Ihres Vaters ?"

„Ich gab keine . . . er wußte es ja im Vor¬
aus , daß ich stumm gehorchen würde !"

„Und Sie . . . Sie werden ihn heiraten ?"
„Kann ich denn anders ?"

„Und wenn Sie anders könnten ? . . . O
ich beschwöre Sie in des Himmels Namen ! —
Wenn Sie anders könnten ? "

„Welch ' eine Frage ? . . . O mit welcher
Verachtung würde ich die Hand von mir weisen,
unter der sich mein Vater seit so langen Jahren
windet und krümmt !"

„Ah! . . ." rief ich aufatmend , „Gott sei
Dank !"

„Aber Sie begreifen es , Herr Waldburg —
nicht wahr , daß ich Nichts gegen den Mann unter¬
nehmen kann , dessen Namen ich in einigen Wochen
tragen muß ."

Kdchenemriehfnng [eD
. empfiehlt in allen Preislagen franko Fracht und Emballage.

«Sgs - Erich Stephan TX"
tahl' ^ Ki^ greife es , mein Fräulein — begreife es

habe» , mit der ganzen Sache nichts zu
tzchs °en ! Also wir sind einig . . . nicht
lg u V • D verzeihen Sie mir , ich weiß nicht
htzft r̂ che; — es tobt mir wie ein Un-
Whj ? Kopf herum ; . . . ah ! er will
^ Wnd erzwingen , der blasse Herr . . .
B ' • • • wirklich ? . . . Nicht übel ausge-

Waldburg . . . um des Himmels

^ Sic  loaufregt ?? ^ " ? 2003  ich gesagt,
An , Fräulein , — nichts . . . gehen Sie,

Zurück ; aber nehmen Sie die Gewiß-
M i>aß am Tage , an welchem Herr

^ ^ ^,eld chr Gemahl wird , Edgar Waldburg

' ^ ein GEj «
— a ich muß es Ihnen sagen

- - Sie müssen es wissen . . . ich
tzj.' »̂ rene — wie ich nie lieben werde . . .

id, ei  J ?.em  ersten Augenblicke , wo ich Sie
2 . Sie wie ein Wahnsinniger ! . . . £ )

mir nicht ! . . . Nie wäre dies
ßtzt, - meinen Lippen gekommen , mann-

vn Elend ertrag .«, wenn nur ein
p. 11 2iebe für den Staatsanwalt in

^ ^ en geglüht hätte . . . aber Sie ver-
kT ' baffuMl hassen ihn ; o ich mußte Ihnen

Sw . liebe , Sie anbete — Sie . . . .
Milch ..e Glückstraum , deu ich mein Leben

» träumt und dessen Erfüllung ich für ein
Unmöglichkeit hielt ! . . . Ich niußte

Seit ^ Hamit Sie es wissen, damit sie
— ~ ~ , damit Sie es begreifen , daß Sie
Mich «ne nicht anhören werden , so lange noch

"bensgeist in mir weht . Ich liebe Sie

Irene — und will Sie retten . . . . Sie und den
Ihnen so teuren Vater — oder will mit Ihnen
untergehen !"

lind ohne eine Antwort des erschreckten — ver¬
wirrten , sprachlos dastehenden jungen Mädchens ab¬
zuwarten , stürzte ich aus dem Gemmenkabinet —
durch die Säle der Gallerie . . . in ' s ' Freie , und
meine trunkene Seele jauchzte : „Ich liebe — ich
liebe !"

5.

Ich muß fürchten , dem Leser nicht verständlich
zu sein, wenn ich versuche ihm eine Aufklärung
dessen zu geben , was in mir vorging ; ich kann
es nicht beschreiben ! . . . Ein Chaos tobte in
mir , und der einzige lichte Gedanke , der sich in dem
wirren Dunkel meines Geistes einen Weg brach , war
der : Alles ist verloren , wenn es Dir nicht gelingt,
ruhig zu werden ! — Das hatte ich begriffen , —
auf diesen einen Gedanken hatte ich all ' meine
Geisteskraft konzentirt , und nach und nach wurde
es auch wieder klar in niei .iem Kopfe ; — ich wußte
meiner Willenskraft eine so außerordentliche
Spannung zu geben , indem ich ihr ein bestimmtes
Ziel steckte, daß ich bald wieder in den Besitz der
Fähigkeiten gelangte , die mir die Natur verliehen.
Das war ein Glück , das war die Hälfte des
Erfolges : — Das genügte , um all meine
Geisteskräfte zu verhundertfachen.

Und als ich wieder ruhig geworden war , da
drängte sich mir der Gedanke auf , daß ich eigentlich
in der mißlichsten aller Lagen sei — daß ich zum
Kampfe bereit wäre und keinen Gegner vor mir
habe . — Ich will deutlicher sein ! — Was hatte
denn der Staatsanwalt eigentlich gethan , daß ein
Fremder sich das Recht anzumaßen glaubte , in die
Geheimnisse seiner Familie einzudringen ? Gar
nichts — selbst Irene wußte nichts — sie ahnte ja

nur , daß er es wäre , der . . . was? . . . Sie
wußte ja nicht einmal , was er ihrem Vater zu leide
that , und mir hatte es geschienen , daß das Ver¬
hältnis zwischen beiden Männern ein bei weitem
freundschaftlicheres sei, als das zwischen dem
Staatsanwalt und seiner Schwester . — Das er
Irene heiraten wollte war freilich in meinen
Äugen ein Unrecht ; aber nichts berechtigte ihn,
gegen diese Heirat aufzutreten , da das junge
Mädchen mir deutlich genug erklärt hatte , sie wolle
und würde dem Wunsche ihres Vater widerstands¬
los Folge leisten ! . . . Ja , wenn ' ich ihre Liebe
besäße — doch wer gab mir die Gewißheit , daß ich
diese goldne Chimäre je erreichen würde ? In
einem Worte — was wollte ich denn eigentlich
mit dem Staatsanwalt ? . . . Ich blieb mir
diese Antwort auf diese Frage schuldig.

Sinnend und keinen Ausweg aus dieser Lage
findend , ging ich in meinem Zimmer auf und ab , als
Pochen an der Thür mich aus meinem Brüten
erweckte. —

_( Fortsetzung folgt .)_
Verantwortlicher Redakteur : AlwixBoege,  El tville.

Zurückgesetzte Sommer -Stoffe.
M 10 Prozent
— extra Rabatt

auf alle schon
reduzi erten

Preise wegen
vorgerückter

Saison.

Maste  r
auf Verlangen

franco.

Modebilder
gratis.

6 Mtr . sol . Galene -Soinmerst . Kl . Mk. 1.5^
6 „ solid . Mestor -Zephir „ „ „ „ 1.80
6 „ sol . Crepe -Carreanx , „ „ 2.40
6 „ extra prima Loden „ „ „ 3.90
Ausserordentliche Gelegenheitskäufe in
modernsten Kleider - und Blousenstoffen
zu extra reduzierten Preisen versenden
in einzelnen Metern bei Aufträgen von

20 Mark an franko.

Oettinger &Co .FraDkfurta . M. Versandt
Mod .Herrenstof fr z ganzen Anzug f. M 3.36
.. Cheviotstoffe „ „ , , „ 4.^0
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ISBein il. Rcslllurationj
zum

IWeißen Schwanen |
von

W. K. Ranßmüüer
(vormals Hoffart)

in Mainz , Brand Nr. 13
neben dem Hauptpostamt.

Guter Mittagstisch.
Restauration zu jeder Tageseit.

Diners von 80 P . an.

re

Peter Fleschner II.
Dflaslermeisler

in Eltville
empfiehlt sich zur solidesten und sachgemäßesten Ausführung von

Asphaltaröeiten aller Art
Vußaphaltirungen für Trottoire . Höfe . Kegelbahnen.

Isotirnngen gegen Grundwasser,
Gebäude Isotirnngen,

Gewötbeabbechnngen
durch Spezial -Arbeiter

unter langjähriger Garantie.

Heinrich Hack (Fabrikant

H . Enthält bereits alle nötigen ar ff Zusätze zum Matt-u. Glanz - 1011
• bügeln , daher von Jeder - tliJU.

mann nach seinem altgewohnten Verfahrf 0
_ kalt , warm oder kochend
mit gleich guter Wirkung verwendbar,
auch ohne Vortrocknen der Wäsche . Ange-
nehraes Plätten , leichte Löslichkeit , grösste
Ergiebigkeit , vorteilhaftestes , schnellstes
und der Wäsche zuträglichstes Starkemittel.

Vorrätig in Packeten zu 10 und 20 H.
Die Verkaufsstellen sind durch Plakate
mit nebiger Pyramiden - Marke ersichtlich,

von Mack’s Doppel - Stärke ) Cliu * /I >.

CB
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I
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Ziehung2. Juni
der beliebten

Marienburger
Pferdelooseä Im

11 Loose 10 Stark,
Porto ii Liste 20 Pfis;.

Zusammen 321,0 Gew. i. W. JH

" “ ‘ 1 MIO
! ! ) ■000

Aachener Dombau-
und Krönnngs utus

6 J | j -LslieriB§ ® § §1 Ziehung 13., 14 ,
* * atta ü .,10. Juni1.339

Im glücklichsten Falle ist, der
grösste Gewinn Jla .k

500 ,.
1Prämie 368,000
1Ge. . 200,000 Ji
I 100000^Gew. UiU .Ulluee
U.s.w.total 8020 Geldgewinne

und I Prämie.
Baar ohne Abzug zahlbar.

Aachener Loose:

Köln Düsseldorfer

Dampfschisssahrts-Gklüi.
_ schasi.
Fahrplan vom 18. Mai 1899 ad.

Zu Berg.
Vorm . 6 .45 bis Mainz.

„ 8 .30 „
Nachm . 12 .30 „ „ u . Mannheim.

4 -26 „
.. 6 .00  „

4, , 700 „
* „ 7 .45 „

8 30 „
Zu Thal.

.. u . RotterdamBonn . 7 .00
» 8 . 30

s „ 10 15
.. 10 .45

Nachm . 1 .20
* „ 3 .50

„ 4 .50 „
„ 6 .50 ..

*) Nur Sonn - und Feiertags,
f ) Schnellfahrt.

„ -Düffeldorf -Rotterdam

Bingen.
Cobleuz

Die Agentur.

Adolf Privat , Mrikniil
in Friedrichsdorf (Taunus)

empfiehlt sein stets vollständiges Lager iu guten soliden halbwollener
und glatten Köpecfraueizrock - u . Kleiderstoffen zu folgenden billigste
Fabrik -Preisen . — Der voll ständige Rock zu drei Blatt oder die
Meter kosten
in glattem Stoffe Mk . 1,50 . in geköpertem Stoffe Mk . 2 -

glatte Bordenröcke mit schwarzen Borden Mk . 1,75.
geköperte „ „ ,, „ 2,— . ' '
Das vollständige Kleid zu 5 Meter kostet

in glattem Stoffe Mk . 2,50 in geköpertem Stoffe 3,35.
Muster zur Auswahl werd -m franro gerne zugesandt.

Reinwollene Stricklum r' n uch p - den hö .i ften Preisen in Zahlung
Der Stoff wird rockw - s? oder in jeder beliebigen Meterzahl verstnd
Der ausgesuchte Stoff ' ardunter Nachnahme dcSB etrages  versmids

Nur erstklassiges Fabrikat , anerkannt spielend leichter
Lauf , elegante Ausstattung , sowie sämtliche Zubehör - und
Ersatzteile empfiehlt

Carl Fellmer
j Eltville,  Markt.

NB . Reparaturen werden in eigener neu eingerichteter Re-
pa ratur -Werkstätte schnellsten - und sorgfä ltig ausgeführt ._

Straßburger SängerhauS - F/Ä , 190 009
mit 3931 Geldgewinne.

Haupttreffer : Mk . 80 000,
SO OVO, 10 000

*/. Orig .-Los 3 Mk . , ' / . Orig -L. 1 Mk ., ” / , Orig .-L. 30 Mk ..
Orig .-L . 10 Mk . Porto und Liste 25 Pfg . extra empfiehl!

der Generalagent I . Stürmer . Straßburg i . <£ ., und alle
durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.

tzvrrapvurgrr «sangrryuu

itlii-fotiftif

A

Kerbe, transport. Kessel,
Hüils-, Clirteil- ». KSchtiigttilit, ^

Stabcisen , Achsen (unter
Garantie) Zink, Blech ete.
Weinbergsdraht,

Mlrahtspanner , eiserne
IVeinberyspfahle , Drahtge¬

flechte
zu den billigsten Preisen empfiehlt

Ph .J .Bischoff
Eltville.

T Trägerlager X

lhJi  10 .- . V*•« ,».- 50
Porto und Lisie 30 Pf . mehr , ompf.und versendet auch unter Nach¬
nahme — billigste un \ sicherste
Bestellung ist t>os»an \vc:sung , —

(las Geuerai ' IVelsit

m\  Rn
flank- D-« P -, ,

Geschäft ^ «*<Pi i‘y t *j

Meter Kultiert.
Spenglermeifter

empfiehlt sich in derAnfertigung von |

Klosetts und Bude
Einrichtungen

!zu billigen Preisen.
Alle Arten Reparaturen >

^werden schne llsteus besorgt.

Ewigen

Kleesamen,
echter Provencer , garantiert frei von
amerikanec Beimengung und seide-
frei sowie

deutschen

Kleesamen
empfiehlt bei billigsten Preisen

Mar Schuster,
(Franz Hap p Nachflgr-

Scilie
in allen erdenklichen Arten für

Herren, Damen und
Kinder

bei m\m BL
Schuhlager in Eltville.

Schwalbacherstraße Nr . 20.
Größte Auswahl.

Billigste Preise.

.jitSStü
Natürliches Mii sralwasser

peltkohlensaurs Füllung.

Urtheil der Jury der Weltausstellung Chicago:
Bein,mild, erFrischend, reich an Kohlensäureu,Mineralsalzen.

Zu haben bei C. Hoehl , Eltville.

chuiranzen
Portemonnaies , Cigarren -Etius

Hosenträger , Reifeartiket und Kandagen
und MnslGNM

neueste und geschuiackoollste Muster , sowie Anfertigung aller
und Polster -Artikel empfiehlt

Jakob Heuser,
vormals : Josef Faerber

Sattler u. Tapezierer ..
mirille,  p uptstraße.

Empfehle täglich

Oe ^eoeenes . I
Heinrich KlanKarh,

Conditor.

Das rühmlichst bekannte,
große

Bettstdern Lager
Harry Unna in Altona
b . Hamburg versendet gegen
Nachnahme in garantiert

tadelloser Ausführung:
Gute neue Bettfedern 50.

60 u . 80 Pfg . d . Pfd.
Vorzüglich gute Sorten für

1 Mk . u . 1,25 Mk.
Beste Qualität (befand,

empfahl .) nur 1,60 Mk.
Prachtvolle Halbdaunen

nur 2 Mk . d. Pfund.
Prima Daunen nur 2,50

Mk . u . 3 Mk . d . Pfd.
Große gute Betten (Unter-

betl . Decke und 2 Kiffen)
für 15 , 20 , 25 u . 30 M.

Umtausch bereitwilligst . —
Agemcn überall gesucht.

Hoteliers und Händler
E ^trapreife.

»

i

sorlet -Apparate
Znhalal»o..s-ApMatk

Jrrigatkine
Ohrenspritzen

Clyjtiei spritzen
Hosenträger

Suspensorien
Strumpslmnder

Bettpsannen
Urinflasche»

Mntlerrohr
Kämme

Parsüiner 'k
Eisbknlel

Hühner-«̂
ringe

BetteinlagkF'"'
Watte ■

Binden
Waffer- u.Gartensld'

von I . Roller.
empfiehlt

<>iy.
Eltville . Schul'



«aml-i-. P - st- ««d Schrrlbpapierr
9 Konzept « und Normal-Konzeptpapiere

Zeichen« und Durchpauspapiere
Prospekt- und Seidenpapiere

Flaschenpapiere in allen Farben
Butterbrod-Papiere

Pack-Papiere
Stroh -Papiere

Pergament-u.Pergamynpapiere
Gold-, Silber- und Glanzpapier

Closettpapier in Rollen und Blocks
Crepe-Papier, einfarb. und chinesisch

Kartons, farbig und weiß
Pappen in grau und gelb

rrtckbliitter und Rechnungen in Klacks
Linienbogen, Quittungen, Wechselsormutare

Notenblätter, gumm. Aufklebcadresseu
Schildcher, Postkarten in gelb und weiß

Briefpapier in Billet, Oktav und Quart
Kanzlei-Couverts und Aktensäcke

Geschäfts-Couverts, in reichster
Auswahl

KiU et Couverts
in bersch. Farben gefütt.

Couverts in weiß, div. Groß.
Löschkartons, deutsche und engl.

Aktendeckel und Anhänge-Etiquetts
Trauerpapiere verschiedener Größen

Trauer-Couverts mit schmal, und breit. Rand
Trauer-Karten, Trauerbildcher etc.

Nrheude Fruhlahrs -Uenheiten in Brief-
Kassetten, von den einfachsten bis zur

elegantesten Ausstattung zu
Engros-Preisen.

Menu-Karten in großer Auswahl
Tischkarten, Visitenkarten

Verlobungs-Karten
Adreßkarten

Gluckivunfch-
Karte« f. Verlobung

Hochzeiten, Geburten,
Namenstagen, Geburtstagen,

Jubiläen etc. in den neuesten Genres.
Taufkarten und

Pathenzettel
Beileidskarteu in großer Auswahl.

Geschäftsbücher in verschiedenen Größen
Kopierbücher und Komptoir-Agenden

Soenneckcn's Briefordner
Schnell-Kopier-Karton ä 20 4

Notizbücher, verschiedene Sorten
für Herren, Damen und Kinder

°Tagebücher für Schulkinder
Visitenkarten-Taschen

Brieftaschen
Dokumenten-Mappen

Deutsche Reichstinte
Alizarinkopier-Tinte, Kaisertinte

Violettschwarze Kopiertinte
Blaue, rote und grüne Tinten

Patent-Tintenlöscher
Stahlfedern in großer Auswahl.

Federhalter, Bleistifte, Klan- und Rotstifte
Radirgummi für Blei und Tinte

Brief- und Packsiegellacke
Flüssiger Leim per Flasche 15 4

Blaue und rote Signir-Kreide,
Küchenspitzen,

Reißnägel
Schablonen etc.

'">pfiehll
Alwin Boege,

Buchdruckerei und Papierhandlung.

Kalk
16 iicnB>ii>tilhei«icr Kilkßeinbröcht«.
lieftc «ad billigste Bezugs

qnelle für
A Tt, 'icksa1k ! Meißkalksüc

'©IttÖlÖU , Tüncherz,vecke
a- gelöschten Kalk(eingcsnnipst) s uV-rputzarbeit
^»gerlalk, SchwarzlaUs gemahlen etc.
Ph . Nicolay,

in Schierfteiu a. Rhein,
Baumaterialienhandlung und eigene Kalkbrennerei.

Gegründet : 1846,

emper
Fabrikation alleiniges sfrcng gewahrtes Geheimniss der Firma:H.UNDERBERG-ALBRECHT

gjTofli’eferant Sr. Maiesläf des Kaisers und Königs Wilhelm II.
am Rathhause in Rheinll © Tg * am Miederrhein»

Anerkannt bester Bitterlikör!
Prämiirt : Deutldorf1852. München 1854

Parte 1855. London 1862.
Cöln 1865. Dublin. Oporto 1865,
Paris 1867. Wittenberg 1869.
Altona 1869. Bremen 1874. Coln 1875.

Prämiirt: Sydney 1879. Melbourne 1880.
i Cleve , Porto Alegre 1881.

Bordeaux 1882. Amsterdam 1883.
Calcuttta 1883/84. Antwerpen. Coln 1885.

Adelaide 1887. Brüssel 1888. Chicago lb93.

Man verlange in Delicatess -Geschäften,
Csstaurants , Cafe's etc . ausdrücklich:Jnderberg-Boonekamj).

C&uehner Wiesbaden
M/Ms-̂ ra/Iaß/affeßi/ijedemUm/ame.1

Ce/dra/en.für S/ädfe._J

Neu! Neu!

Kupferklebe-
Kalk-Mehl

v . R .-P . No . 90031 u. 100618
zur leichten , schnellen u. billigen
Herstellung einer garantiert wirk
Samen Bordelaiser Brüh».

Mehrjährig erprobt , hunderte
Älteste von Behörden, Vereinen,
Wein- u. Obeigntsbesitzern zur

Verfügung.
Sehwef 'ehnUeh

in Teigforrn
gegen den

Mehltau
(Oidium) :

wird mit Kupferklebekalk- ' rlihe
gemischt und demnach nur ein¬

malige Spritzung.

Rebspritzen
bewährtes System.

General-Debiteure:

M.u.F.Rosendorn
MAINZ

Dting er- " . Fntterm .-Handlung.
Niederlage bei Joh . Klee-

EltTille u- H -TheiB -Hattenheim.

Tapeten!
Natur-ll Tapeten v. 10 Pfg an
Gold-Tapeten .. 20 „ »
in den schönsten und neuesten
Mustern. Man verlange kosten¬
frei Musterbuch No. i79
Gebe Ziegler . Lüneburg

Schwedische und astreine amerikanischeZimmer-Thüren
Futter, Bekleidungen etc.

Emil Funcke.
Haupt-Comptoir und

tf asterlager:
Coblenz, Schlossstr. 7,

|i ii n Jl wohin alle Anfragen fl»
_ _ richten sind.

Lager : Frankfurt a. M.. Nledenan«$.
ifluatr . Preislisten grati^ m^ fr« ^ ^ ^

1892er Wein,
per Flasche von Mk. I. an,
gibt ab

gerb . Lamby . Eltville.

6 Rollläden
nebst
Fensterrahmen«.Scheibe
billiast sofort zu verkaufen.

H. Strauß.
Mainz.

Stadthauistraße 14.

Wegen Aufgabe des Ladens

LWttstrch2?
werden die großen Vorräte eleganter, moderner

n.

Knaben

einzelne Hosen, Sneeos,
Hosen u. Westen,

Sommer-Laceos in Leinen,
Luftre u. Loden,

Zwirn - Hosen , Leder - itosen ,
Manch esl er - Hosen

I
I

zu

denkbar billigste« Preise«.
ausverkauft.

Guggenheim&Marx
Mainz , rchusterstrG 27.

M\m Lebensyerfilhemgsb««!.
7 *7»'? •L!.,.Sr X

Dividende im Fahre 1899 : 30 bis 137' /» der Jahresnormal-
prämie - je nach dem Alter den Versicherung.

Vertreter in Eltville : Mohr . Stadisekretär.



Warenhaus Julius Bormass.
Durch Hinzunahme einer Etage habe ich meine Geschäftsräume bedeutend vergrößert.
Ich bin dadurch in der Lage, meine sämtlichen Artikel in größeren Sortimenten führen zu können und wird es nun noch mehr mein Bestreben

sein, dem mich beehrenden Publikum denkbar größte Auswahl, gediegenste Qualitäten und außerordentlich billige Preise zu bieten, sowie coulanteste u. auf¬
merksamste Bedienung entgegen zu bringen.

Special -Abteilung für Putz,
garniert und «ngarniert vom billigsten bis elegantesten Genre.

Dermunente JWjWihiuy
in GalanterieBijouterie - u, Borbwaren.

Leder -, Spielwaren & Puppen,
M - liliii vauchltuW-GUiiWck, Priiseitt-Artikel.

VmMiis Julia » Bormass,
Kirchgasse 44, Wiesbaden Eckladen,

'V . 4 ComP- MAli
* ' Nr. 30  Grosse Bleiche Nr. 30

\ ; Tafel - Service jür sechs Persone»
V Üi , n » 1U. 1050 u bk a dm oochfolMt« »

J . Rothschild,
Mainz » Mainz,

Ludwigstr. 7. WU}U !II| I1UIU Ludwigstr.7
Erstes und größtes Spezialgeschäft am Platze.

Gegründet 1873.

Den Eingang sämtlicher Neuheiten in

Sonnenschirmen
deutschen. französischen und englischen Geure's

erlaube nur hiermit ergebenst anzuzeigen. Ebevso
empfehle mein reich assortiertes Lager

schwarzer unD farbiger Regenschirme.
Singer Nähmaschinen

für
jede Branche der Fabrikation

wie für jede
Häusliche Näharbeit.

Die Nähmaschinen der Singer Co. verdanken ihren Weltruf der
vorzüglichen Qualität und großen Leistungsfähigkeit, welche von jeher alle
anderen Fabrikate auszeichnen. Der stets zunehmende Absatz, die hervor¬
ragenden Auszeichnungen auf allen Ausstellungen, und das über 40jährige
Bestehen der Fabrik, bieten die sicherste und vollständigste Garantie für
die Güte unserer Maschinen.

Kostenfreier Unterricht in der modernen Kunststickerei.
Singer Kraftbetriebs Einrichtung neuester Construction.

Singer Electromotoren , speciell für Nähmaschinen Betrieb , in allen Größen.

Singer Ko.Act. Ges. Wiesba den, Warktstraße 34
Frühere Firma: G. Neidlinger.

Vertreter für den Nheingau : Johann Schneider , Eltville,  Hauptstraße.

Joseph Wolf,
Wiesbaden,

Friedrichstraße 48 Friedrichstraße 48.

kommödr»

schränke
Komplette Hinrichtungen.

20 Muster-Zimmer.
Große Ausstellungsräume.

Eigene Merk statten.

«Dp. miefeaeii «? ’

EiefeelCaeao
Ton Aerzten erprobt bei Magen- und Darmstörungen, sowie
deren Folgen . Gleich wirksam bei Kindern wie Erwachsenen*

Alleinige Fabrikanten:

Gehr. Stollwerck , Köln.
Vorrätig in allen Apothekenu. Droguerien.

ln V- Ko., */♦ Ko. u. Probedoaen
*&. Mi. 1,30 60 Pfg.

0. OTT«, Sattler, Mainz.
Gegründet 1865. — Telephon Nr. 874.

Ich zeige hiermit ergebenst an, daß ich mein Geschäft nae

6 Schillerplatz 6
(bisheriger Laden der Mäntelfabrik Max Schreiber)

verlegt habe und empfehle in reichster Auswahl sämtlich^

Reise Artikel, echte Rohrplottenkosser,
seine LcdcMtilireii,

Reit-, Fahr - und Stall -Utensilien,
sowie Jagd -Artikel.

Alle Reparaturen werden sachgemäß ausgefnh^
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